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Liebe Leserinnen und Leser,

wenn Sie google zum Stichwort „Differenzie-
rung“ suchen lassen, erhalten Sie in weniger 
als einer halben Sekunde fast 2 Millionen Ant-
worten, drei von vier beziehen sich auf Schule 
und Unterricht – und das allein im deutsch-
sprachigen Raum! Ein wahrhaft drängendes 
Problem wie es scheint, und entsprechend 
viele Befunde, Ratschläge und Hinweise. Im 
Gegensatz dazu bieten wir Ihnen mit diesem 
Heft ein sehr überschaubares Repertoire von 
Handlungsmöglichkeiten, zum einen, weil es 
in der Praxis des Chemieunterrichts eben meist 
(noch) nicht an der Tagesordnung ist, diffe-
renziert auf die Fähigkeiten, Interessen und 
Vorerfahrungen der Schülerinnen und Schüler 
einzugehen, zum anderen weil nur wenige 
erprobte Ansätze tatsächlich kompatibel sind 
mit den alltäglichen Zwängen des Lehrens und 
Lernens in der Schule. Methoden werden aber 
schnell  zum stupfen Werkzeug, wenn ihnen 
nicht die Wahrnehmung vorausgeht, wie ver-
schieden die uns anvertrauten Lernenden wirk-
lich sind. Diese Verschiedenheit zu erkennen, 
sie zumindest gelegentlich sogar als Chance zu 
verstehen und produktiv zu nutzen, dies sollen 
die Beiträge dieses Heftes unterstützen.
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